
 
Resolution gem. § 24(1) GO-BV 

 
Betrifft: Einführung einer Alsergrund-Card zur 
Unterstützung lokaler Unternehmer_innen 
 
Die unterfertigten Mitglieder der Bezirksvertretung Alsergrund stellen zur Sitzung der Bezirksvertretung am 16. 
Dezember 2020 folgenden 

Resolutionsantrag 
 

Die Bezirksvertretung Alsergrund ist eine Stärkung lokaler Unternehmen ein großes Anliegen und spricht sich 
für eine spezielle Unterstützung von Unternehmer_innen aus. Zur Erreichung dieses Zieles soll die Alsergrund-
Card zur Unterstützung lokaler Unternehmen kreiert werden, nach dem Vorbild der Kulturcard Alsergrund. 

Die Bezirksvorsteherin setzt zu diesem Zweck eine überfraktioneller Arbeitsgruppe ein, die mit der Konzeption 
dieses Projekts betraut wird. 

Interessierte Unternehmer (KMU nach Definition der Europäischen Kommission) die am Alsergrund ihre (Haupt)- 
Niederlassung haben, sollen für die Gewährung von Aktionen und Discounts für Inhaber der neuen Alsergrund-
Card gewonnen werden. 

Die teilnehmenden Unternehmen sollen auf der Website des Bezirks, in der Postsendung mit welcher die Karte 
übermittelt wird, sowie in Inseraten (z.B.: in der Bezirkszeitung) aufgelistet werden. Die Auflistung der 
teilnehmenden Unternehmen kann auch Zusatzinformationen (wie z.B.: Branche, Art des Discounts, 
Verfügbarkeit eines Online-Shops, etc.) inkludieren.  

Die Alsergrund-Card soll an alle Personen mit Hauptwohnsitz am Alsergrund verschickt werden. 

Die Alsergrund-Card soll im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit des Bezirkes zu bezirksrelevanten Themen 
(Unternehmer am Alsergrund) umgesetzt werden.   

Falls die bisherige Kulturcard in der neuen Alsergrund-Card aufgeht, sollen die Funktion als Kulturcard und das 
kulturelle Angebot am Alsergrund besonders hervorgestrichen werden. 

 

Begründung 
 

Durch die Einführung einer neuen Alsergrund-Card sollen lokale Unternehmer (KMU) und das regionale 
Einkaufen unterstützt werden. Gerade in der Corona-Krise stehen insbesondere Kleinunternehmer und 
kleine Geschäfte vor existentiellen Problemen, durch bewusstes regionales Einkaufen kann der 
Wirtschaftsstandort Alsergrund gestärkt und künftiger Leerstand vermieden werden, die Alsergrund-
Card kann hier insbesondere über Awareness einen Beitrag leisten. Durch eine Stärkung des regionalen 



Einkaufens wird auch ein Beitrag für den Klimaschutz geleistet, da kurze Wege dazu beitragen 
Schadstoffausstoß durch Kfz zu vermeiden. 

 

Wien, 07.12.2020 

 

Mag. Rudolf Mayrhofer-Grünbühel        Dr. Elisabeth Fuchs, BSc 
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